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In der Poſtliſte eingetragen unter ( Badiſche Voldszeitung . )
Nr . 2330 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poftauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

Mannheimer Journal .
Amts und Kreisverkündi

Erſcheint wöchentlich ſechs Mal , Samſtags in zwei

der Stadt Mannheim und Umgebung .

( 100 . Jahrgang . )

gungsblatt
Aus gaben .

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Masmheim .

balifür den politiſchen u. allg .
Chef⸗Redakteur Julius Katz,.

für den lokalen und prov. Theil :
Ernſt Müller ,

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Büch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer Journgl⸗
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Bolksblatt . )
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Roſa Maier .
Humoreske von F . Morhardt .

( Nachdruck verboten . )

Eine kleine Hand theilt die ſchwere Damaſt⸗Portiere , die

die Scheidewand bildet zwiſchen dem nächtlichen Heiligthum

und dem allerliebſt ausgeſtatteten Boudoir des reizenden ,

jungen Weſens , das im hellbraunen , nachſchleppenden Morgen⸗

kleide und dem koketten Spitzenhäubchen jetzt unhörbaren

Schrittes über den dicken Smyrnateppich dahin ſchwept . —

Nein , dieſe reizenden Blumen und dieſer himmliſche Duft, “

kam es nun von ihren Lippen und ein kleines Stumpfnäschen

vergrub ſich in ein ziemlich umfangreiches Bouguet von Veil⸗

chen und Roſen und ſog das Aroma in vollen Zügen ein .

Dann berührte das Fräulein die ſilberne Tiſchglocke .

8
„ Gnädige Fräulein wünſchen?“ fragte der eintretende

Diener .
— Von wem iſt dies Bouquet , Jean ? “ — „ Ein

Dienſtmann überbrachte es vor ungefähr einer Stunde . —

Und in weſſen Auftrag, ſagte er nicht ? “ — „ Ein junger

Herr habe es ihm übergeben , nebſt dem kleinen Briefe dorten . “

—„ Schon gut , Du kannſt gehen , Jean ! “ — „ Ein junger

Herr ! — Wer mag dies wohl geweſen ſein ? — Ich wüßte

nicht!“
— Einige Minuten ſpäter ruzten zwei hübſche Augen

finnend auf den Blumen , als ob in denſelben deren freigebi⸗
ger Spender zu entdecken wäre .—„ Leſen wir , was er ſchreibt ,

— der geheimnißvolle Blumenſpender ! “ — Und die niedliche

Kleine legte das Bouquet auf ſeine vorherige Stelle und griff

nach dem Couverte , aus dem beim Oeffnen ein Reſeda duften⸗

des , roſa Billet zum Vorſchein kam .

„ In Verſen klagt er ſein Liebesleid , mein unbekannter

Ritter ! “ und filberhelles Lachen klang durch das kleine

Boudoir . — „ Wahrhaft rührend , erhaben ! “ — Und ſie citirte

mit Pathos :
5

„ Spürſt Du nicht bei jedem Hauche ,

Daß beiße Lieb ' ich Dir ſchenke ?

Sagt Dir nicht mein flehend Auge ,

Daß ſtündlich ich Deiner denke ? ! “

Wie poetiſch ! — Kößtlich ! — Wer mag er nur ſein ,

dieſer gottbegabte Dichter ? “ — Das duftende Billet ward

umgedreht und die Unterſchrift entdeckt : In heißer Liebe , Ihr

glübender : L. M . — „ Der Menſch muß ja einen wahren

Veſuv in ſich beherbergen : Heiße Liebe ! Glühende Ver⸗
ehrung ! — Wahrhaftig , da überläuft es Einem glühend heiß

dabei ! “ ſpottete die Kleine und der übermüthige Schelm

blitzte aus ihren rehbraunen Augen . „ . . ! — L. . ! —

Ich weßte keinen dichtenden Jüngling in meinem Bekannten⸗

kreiſe, deſſen Initialen L M, wären ! — Wie ungeſchickt ,

ſeinen Namen zu verheimlichen ! — Einen heißliebenden Ver⸗

ebrer kann man doch unmöglich wieder heiß lieben , wenn er

ſich in geheimnißvolle Namenloſigkeit hüllt ! — Doch zer⸗
brechen wir uns den Kopf nicht ſolcher Albernheiten

Schelm warf ſich nachläſſig auf den
die Arme über den Kopf , ſchloß die

Vergangenes , ach ! —

wegen . “
Und der hübſche

kleinen Divan , kreuzte
Augen , und träumte , durchträumte

gar ſo Hübſches ! — Ja , der letzte Ball bei Kommerzien⸗
raths ! er war reizend ! Und das geſtickte , weiße Tüllkleid
mit der einzig , ſchönen , viel bewunderten und beneideten
Moosroſen⸗Guirlande , — wie es ihr ſo gut kleidete ! —

Strauß ' ſche Melodien ſummten ihr in den Ohren , und ſie

walzte dahin , am Arme des ſchneidigen Huſarenlieutenants,
mit dem unternehmenden , ſchwarzen Schnurrbart ! Wie

glübend ruhte ſein dunkelblaues Auge auf ihr , wie bebte der

Arm , den er um ihre ſchlanke Taille geſchlungen bielt ! —

„Aber gnädiges Fräulein ! ſind wirklich allerliebſt , einzig ,

göttlich ! börte ſie ihn ſagen .. „ Und ſiylvoll ! batte ſie

damals ſcherzend geantwortet . Ja , wenn das hübſche Bou⸗
quet und das duftende Briefchen doch wenigſtens von ihm

wäre , — von ihm ? — an den ſie ſeit jenem Balle ( er war

ihr Zweiter geweſen ) — ſtets dachte . Stünde ſtatt dem : L.
M. ein : H. v. R. unter den heißen Gluthverſen , dann , ja

dann bätte das Blumengeſchenk ſie mehr gefreut , und den

poetiſchen Leebesergüſſen wäre kein Spott gezollt worden von

den ſchwellenden Lippen der hübſchen Brünette .

„ Ihn ! — oder Keinen ! , war das feſt beſchloſſene Re⸗

ſultat dieſer harmloſen Mädchenträumerei. „ Er ſoll Dein

Herr ſein , — Wie ſtolz das klingt ! “ ſummte der kleine Mund ,

während die junge Dame ſich raſch vom Divan erhob , und

ihr Boudoir verließ .
„ Aber Kind , Du ließeſt heute lange auf Dich warten!

— So lange geſchlafen ?“ wandte die beſorgte Mama ſich an

die hübſche Träumerin , die eben in den kleinen Speiſeſalon
trat , wo die Ihrigen ſchon eifrig mit dem Frühſtücke beſchäf⸗

tigt waren . — „ Gerade nicht geſchlafen , Mama ! aber doch
ſo reizend geträumt , daß ich auf die Zeit gar nicht 910

Vater und Mutter den

and reichte und ſich dann eben⸗

nd erwähnt wird , hier in

ſie iſt aber auch in der

mit einer gott⸗

war die Antwort , während ſie
genkuß gab , Bruder Leo die H
falls niederließ .

„ Was dieſe Maier ſtets lobe

20 5 75 Theaterkritik
at eine höchſt impoſante Erſcheinung

vollen Stimme ; brach das Oberhaupt dieſer kleinen Fa⸗

milie , der Bankier und Kommerzienrath Theodor Maier ,

das Schweigen und ſah von der Zeitung auf, Maier jr

zuckte , wie erſchreckt zuſammen , faßte ſich jedoch raſch und

erwiderte auf des Vaters Aeußerung „ Ja , in der That ,

ſie iſt himmliſch , einzig in ihrer Art ? — Beſucht Ihr die

Oper dieſen Abend ? “ fragte er jetzt. raſch abweichend . —

„ Ja , ich möchte ! — Die Afrikanerin geben ſie heute , und das

ſoll die Hauptglanzrolle dieſer Maier ſein . Leo , Du kannſt,
wenn Du nachher zur Börſe gehſt , Billets holen. “ —

„Schön,
Papa ! — Ich werde nicht ermangeln , dies zu beſorgen !

ſprach der Beauftragte , ſich erhebend .
„ Mama , wann beſuchen wir den nä

Geleſenſte und verbreitettte Zeitung in

Geſpräch der beiden männlichen Maier zu achten . — „ Zu

in unſerem eigenen Hauſe einen Ball

zu arrangiren mein Kind ! “ — „ Ach , das wäre reizend ,

Herzensmamachen! Werden da Alle eingeladen , die wir

bei Kommerzienrath Laubern trafen ? “ fragte das junge

Mädchen , der Mutter Hand liebkoſend . „ So ziemlich Alle ,

Kind ! — Und dann folgen ſo nacheinander die Maskenbälle ;

ich hoffe , mein Röschen wird ſich amüſiren , dieſen Winter 18

Wohlgefällig betrachtete die Kommerzienrätbin das liebliche
Geſichtchen der Tochter , das in dieſem Augenblicke die innere

Freude über die in Ausſicht geſtellten Amüſements deutlich

zur Schau trug . „ Dann werde ich ihn wiederſehen , zu

Sylveſter ! “ Das waren die Gedanken der hübſchen Tochter
des renommirten Bankierhauſes : Th . Maier u. Sohn , als

ſie den Speiſeſalon verließ , um in ihrem Boudoir Tages⸗

toilette zu machen . ——

„ Die Ouvertüre war zu
Mittelloge des erſten Ranges ſaß die hübſche Roſ

an der Seite ihrer Eltern . „ Wo mag nur Leo ſtecke

wandte ſich der Kommerzienrath an ſeine Gattin .

„Seine Abweſenheit ſetzt mich in Erſtaunen , denn die

Maier⸗Epidemie hat ihn auch angeſteckt , dies merkte ich ihm

heute Morgen an . “ „ Er wird noch kommen “ , erwiderte

Frau Maier . Während das Elternpaar dem Erſcheinen

des Sohnes harrte , ſaß dieſer im Parterre und bewaffnete

unermüdet ſein Augenpaar mit dem Opernglas , wenn ſich

Roſa Maier auf der Bühne bewegte . Und in jedem Zwiſchen⸗

akte ſehen wir in der kleinen Garderobe der gefeierten Prima⸗
donna einen jungen Mann an ihrer Seite ſitzen in lebhaftem

Geſpräche .
In der Pauſe zwiſchen dem zweiten und dritten Akte

75 ſich die kommerzienräthliche Loge , wobei es über

oſa ' s Geſicht gleich einem Sonnenſtrahk huſcht , denn beim

Umdrehen nach der ſich öffnenden Thüre ſieht ihr Auge Den ,

an den ſie gerade gedacht .

„ Verehrter Herr und Frau Ko

diges Fräulein , verzeihen gütigſt me

ſchuldigte ſich der hübſche Huſarenlieu
die Sitzen ſeines Schnurrbartes . — „ Höchſt erfreut , höchſt

angenehm , Herr Lieutenant ! “ erwiderte der Bankier freund⸗

lichſt und lud durch eine Handbewegung den Eintretenden
zum Sitzen ein . — „ Ich werde ſo frei ſein und die Ehre
haben , mich an gnädigen Fräuleins holde Seite niederzulaſſen ,
vorausgeſetzt , daß Sie es mir gütigſt erlauben ! “ — „ Bitte !

Keine Umſtände , Herr von Raven . “

„ Alſo angenehm , mein gnädiges Fräulein ! Dann möchte

ich zeltlebens an Ihrer Seite ſitze “ Das junge Mädchen fächerte

ſich in Einem fort , um ihre Verlegenheit zu verbergen , und

athmete erleichtert auf , als das Orcheſter zu ſtimmen begann

und bald darauf der Vorhang in die Höhe rauſchte .

Die Vorſtellung war zu Ende , die Maier ſche Familie
verließ die Loge ; der überglückliche Offizier begleitete die

Tochter bis zum Wagen , half ihr unter tiefen Bücklingen und

etwas mehr , wie nöthig , feſtem Händedruck einſteigen . „ Auf

Wiederſehen ! “ ertönte des Lieutenants wohlklingender Bari⸗

kon , und ein verſtohlener Handkuß flog der raſch dahinrollen⸗
den kommerzienräthlichen Eauipage nach .

Während Röschen mit ihren Eltern dem heimathlichen
Heerde zurollte , ſtand der Stammhalter des Bankierhauſes

Maier und Sohn in der Garderobe der Primadonna und

hüllte ſie in einen pelzgefütterten , langen Umbang und ditto

Capuchon , nahm ein rieſiges Bouquet vom Tiſche ( die an⸗

deren Blumenſpenden waren ſchon weggebracht ) , öffnete mit

feiner Galanterie die Garderobenthüre und folate der Sän⸗

gerin Roſa Maier die Treppe hinunter ; half ihr unter⸗

thänigſt nebſt dem Bouquet in den Wagen und wollte ſich

dann mit einem beſcheiden gehauchten Handkuß entfernen . —

„ Aber , beſter Herzens⸗Maier ! Wollen Sie mich ſo allein

nach Hauſe fahren laſſen ? — O, Sie Grauſamer ! Nehmen

Sie doch Platz , bitte , hier ! “ Und ſie bat ihn mit einer ein⸗

ladenden Bewegung ihrer reizend kleinen Hand , ſich ihr

vis - - vis niederzulaſſen und Leo ließ ſich das nicht zweimal

ſagen . Der junge Mann mußte ſich in einer ähnlichen

Situation noch nie in ſeinem einundzwanzigjährigen Daſein

defunden haben ; er ſchien ſich wenigſtens höchſt unbehaglich

u fühlen . Nach mehrmaligem verlegenen Hüſteln ſchien er

ſich angelegentlich in botaniſche Studien der verſchieden⸗
farbigen Roſen des an ſeiner Seite liegenden Bouquets ver⸗

tiefen zu wollen .

„ Aber um H

Sylveſter gedenke ich

Ende , die Oper begann ; in einer
a Maier

n7 “

mmerzienrath , ſowie anä⸗
ine Zudringlichkeit ,ent⸗
tenant , und drehte eifrigſt

immelswillen, Maierchen ! über welche ernſte

Dinge baben denn Sie zu denken ? Sie ſchauen ja ' rein

wie ein Tiefſinniger ! “ Die Worte brachten Leben in den

Verlegenen ; mit leuchtendem Auge wandte er ſich an die

Holde : „ Meine Verehrteſte , ich dachte gerade an Sie 7 —

„ An mich ? — Und dazu gebrauchen Sie eine ſolche Leichen⸗

bittermiene , o, Sie Schmeichler ! “ — Ein melodiſches Lachen

folgte dieſen Worten . — „ Ja , an Sie , Angebetete ! — Ich

legte mir gerade die Frage vor : ob Sie wohl Veilchen und

Roſen liebten ? “ Erwartungsvollblickte der Verliebte nach

ſeinem vis - - vis . —„ Ob ich ſie liebe ? — O gewiß ! Trotz⸗

dem mir Blumen nichts mehr Neues ſind , ſo liebe ich ſie doch

leidenſchaftlich ! — Und ſonſt dachten Sie gar nichts , o, Sie

ſcherzen ! “ — „ O ja , ich dachte noch : ob Sie auch Poeſie

liebten , meine Beſte ! “ — „ Welch ' ſonderbare , fragende Ge⸗

danken ! — Warum ſollte eine Künſtlerin nicht Poeſie und

Blumen lieben , da ſie doch faſt täglich die verkörperte Poeſie

präſentiren muß , und Blumen ihr ſo unentbehrlich find , wie

dem Hungrigen die Nahrung ! “
„ O, Sie ſind zu gütig , mein Fräulein ! Sie machen mich

zum Glücklichſten der Sterblichen ! — Und dieſer Glücks .

ekſtaſe folgte eine zarte Vereinigung der Jünglingslippen mit

den behandſchubten Fingerſpitzen der Primadonna . Dieſe

jedoch entzog ſich dieſer Huldigung , indem ſie raſch vom Sitze

aufſprang mit den Worten : „ Da wären wir ja angekommen

an unſerer Reſidenz ! “

Munnheim und Aaagebung

Noman⸗Bibliothek
General⸗Anzeigers .

Für die beiden zuletzt erſchienenen Romane

Dolorosa
von A. Wilſon

und

Die Erben
von F. Aruefeldt

zuſammen laſſen wir eine überaus geſchmackvolle

Einbanddeckhe in gepreßter Leinwand
mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches

herſtellen .
Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließ⸗

lich Porto , 30 Pfeunig . Gegen Einſendung dieſes

Betrages von 30 Pfennig in Briefmarken expediren wir

dieſe Einbanddecke franco an unſere auswärtigen Abon⸗

nenten und zwar nach der Reihenfolge der eingehenden

Beſtellungen . Im Verlage ( E 6, 2 hier ) abgeholt , koſtet
dieſe Einbanddecke 20 Pfennig .

Diejenigen Abonnenten , welche obige Roman bei uns

einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden

nebſt Decke den Preis von 40 Pfennig zu entrichten .

Dabei iſt vorausgefetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage franco

abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung

nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen .

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betrag von

40 Pfeunig , nebſt 25 Pfennig für das Rückporto

in Briefmarken zukommen laſſen .
Der billige Preis von 40 Pfennig kann nur

dann beanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exem⸗

plare vor dem

15 . November
für ſpäter eintreffende Exem⸗

Sonntag , 16 . November 1890.

in unſere Hände gelaugen :

plare müßten wir einen höheren Preis berechnen .

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten

dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,

vor dem 15 . November in unſere Expedition

abgeben zu wollen .

Höſter Bauk Act⸗Geſ.
Fraukfurt a. M. Muanuhein. Heidelberg.

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen.
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Creditgewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in

verſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .

Ausführung von Börſenaufträgen jeder Art an allen
Börſenplätzen .

Ausſtellung von Checks , Anweiſungen u

an alle Handels⸗ und Verkehrsplätze .

Gebührenfreie Check⸗Rechnungen und Annahme

Baareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen insf

[ Commercial Union .
Versicherungs - Gesellschaft in London .

Direction für das Feuerversicherungs - Geschäft im

deutschen Reich : Berlin . , Französische Str . Nr . 48 .

Grund- Capital M. 50,000,000 .

nd Reiſegeldbriefen
84505

von
ätzen .

Netto - Prämien - Einnahme „ 16,955,982 .
Bezahlte u. schwebende Schäden „ . 867,172 .
Spezial - Reserve der Feuerbranche „ 15,451,470 .

Zum Abschluss von Feuerversicherungen aller Art und

Bur Ertheilung jeder gewünschten Auskunft empflehlt sich

die General - Agentur für Mannheim

L . Rosenplaenter , 0 3, 3.

Agenten werden unter vortheithaften Beding . 7

ungen angestellt . 82478

Ich habe mich bler als

Rechtsanwalt
Jniedergelaſſen . 88758

A . v . Harder , Mannheim
( Fortſetzung folgt . )

Winter 2“ fragte jetzt die Tochter , die bisher , ganz in Ge⸗

danken verſunken , ihren Mokka geſchlürft hatte , ohne auf das
— — —

N 2 . I . gegenüber dem Kaufhaus .
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5
2. — —Kirchweihfeſt Viernheim . Deüfschle Schaumwein - Fabrik Wachenheim„ Gasthaus Zur Alten Pfalz . empfiehlt ihren aus reinem Naturwein ohne Zuſätze von Spirituoſen und ohne Einpumpen von Kohlenſäure hergeſtellten , von ärzt⸗lichen Autoritäten günſtigſt begutachteten

84408SchaumveinSonntag , d. 16 . — *
ef

Kirchweihfeſt
in ganzen , halben und viertel Flaſchen , bei Kiſte Preisermäßigung . Verkaufſtelle bei

Montag, 17 . .

.
Jul . Eglinger & Co. , Mannbeim , 6 2. 2Novbr . d. Js iit gutbeſetz

2
— —

ird ir 2

8
Waieseneg Orcheſter Badner Hof . Neu ! Dr. Eugen Schaats Rfeufmen das feierlich abgehalten Sonntag , den 16. November 1890—

Am 2. Tage Morgens 10 Uhr Oeffentlich Er Feſt⸗B all .Großes Frühſchopp en⸗ Concert , Mittags 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .4
C. Hillebrand .

ſowie am Dienſtag Nachmittag von 3 Uhr an ebenfalls 1

Mrosses Concert Schwarzes Lamm .mit Rehbraten ,
Sonutag , den 16. November 1890 90179Im Bebriggp für garan⸗

Oeffent icher Jeſt - Ball
Anfang Nachmittags 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

Lackanstrichfarhen .
Als ganz vorzüglich zum Anstrich ,

sowie zum Bemalen von Holz , Stein ,
Metall , Glas etc . geeignet , dienen diese

Lackanstrichfarben sowohl zu gewerb⸗
lichen als künstlerischen Arbeiten . Na -

mentlich sind dieselben , da sie strich -

fertig und in praktischen Blechdosen
geliefert werden , für Anwendung in

Haushaltungen geeignet und überall , wo
auf einen eleganten , dauerhaften und

billigen Anstrich gesehen wird , zu em -

pfehlen . Vorräthig in allen Farben bei

tirt ächte Pfälzer Weine ,
ſowie für aus

* küche beſtens oge getragen .
Das verehrliche Publikum ,

ganz beſonders aus Mannheim ,
ladet ergebenſt ein 6U „ . Grünes Haus . 0U .e ene desete ge

＋ feſt i kruheim Anfang Nachmittags 3 Uhr . Nobert Heller .
Darihfen & 5

*

Iu

H228894

Du——S 8N
Prachtvoller

Glan

z!

0

.
9 *

Sonuntag , den 16. November 1890 4J Famns! either 24 12( 3 Minuten zum Vahnhof . ) 7
0

9 9 85
r Sonntag , den 16 . u. Mon⸗ Oeffentlicher Festball

Strohmarkt .
85

i tag , den 17 . November d. J . Kapelle Merkle .
— eh e1 wird in den

neuerbanten , gutventi⸗ Anfang Nachm . 3 Uhr mit 5
erabenbverlängerung . .

geehrten Damen ffkr6
rten Parterre⸗Lokalitäten das

6 und 9 Uhr eeee 90181 Fiſee Ball⸗ , Ge⸗
0 0

N
afts d Fot

Kirchweih - Fest
de ee

75 räſte⸗Friſuren ,
5 nee Breu⸗

nen , Kopfwaſchen mit

mit gutbeſetztem Orcheſter „Pfilzer Hof⸗ in Ludwigshafen .
f

b d Eau
abgehalten , wozu ganz beſonders das ( L. Roth , Bismarckſtraße . ) e un

15
berehrliche Publikum der Stadt Mannheim freundlichſt einladet . Sonntag , den 16 . Nopember 1890 75A. Stumpf , Hotel Freiſchütz.

NB . Für vorzügliche Speiſen , ſowie garantirt reine Weine
ſt beſtens geſorgt . 90054

Viernheim .

Ausfallen der Haare .
uterricht

im Damen⸗Friſiren

10
wird ertheilt . 84526

Damen

Anfang 3 Uhr .

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .

12
im Abonnement ange0 9 5 per ½¼ Liter 20 Pfennig .

10 85 1Gaſthaus zum Rathskeller Alte Pfäner Weine 5 F. K. Werck , Bamenfriſenr , D 5, 14 , Zeughangpl .
Sonntag , 8 16. und Monkag , den 17. Novbr . d. J .

Liter von 4 Groß „ ager von
20 Pfennig
85 ab.

22

Geisciſbe Gasschläuchen
WEINE in nur vorzüglichen Qualitäten , empfehlenin Flaſchen billigft und im Aus⸗ 0 3 22

ſchank per Glas von 20 Pfg . an . HilIl & Müller ,
2 , 14 , gegenüber der Hauptpoſt .

uKirchweih - Fest
wozu Unterzeichneter ergebenſt einladet. 25 Zur Vexabreichnng von vorzüglichen Speiſen ,

2gaxantirt reinen Weinen, ſowie prima Flaſchenbier 1ält ſich beſtens empfohlen 90067
Jak . Kühner zum Rathskeller . n — 8

Wasser-ffelf -Ansfaftgfhweihfeſt Viernhein. eeeeeeee Schwemfurker Schleiſſkeine
Mein großes Lager in Schleifſteine prima QualitätenGaſthaus zur Roſe Das ganze Jahr geöffnet . 790669

Brospeete dureh adererwaltung . —
DN

den 17 . November

in allen Größen , ſowie Rutſcher für Schreiner ꝛc. bringe in
2Sonntag , den 16 . u. Montag ,

7Aeeeee 8
Kirchweiß⸗Jeſt Condire I .

empfehlende Trinnsrung. 88269

8 5 Heinrich Schwarz ,
Smtter ,Nachmittags 3 Uhr anfangend

M 2 , 7 . M 2 , 7 .

Baumaterialien⸗Geſchäft ,

anzmusik Tere

Friedrichsfelderſtraße nächſt dem Hauptperſonenbahnhof ,

8 Gänseleberpasteten
äeilien⸗Kapelle M im ) · 3eee e beine Seie 8d 8

3
ſowie warme Fleiſchpaſtetchen

bienung zuſichernd , ladet ergebenſt ein 90081 in anerkannter Gütte. 87818
Jean Dietz . 2 Minnten zum Hahuhof.

Extrazüge ab Mannheim 2 Uhr 30 Min . Mittags .
ab Viernheim 9 Uhr 35 Min . Abends ,

Um geneigten Zuf beeee

22 *
Phönix - Pomade π
ist das einzige reelle , in seiner Wirkung un

übertroffene Mittel 2. Pflege u .
Beförderung eines vollen und
starken Haar - u. Bartwuchses .
Erfolg , sowie Unschädhonk . garank .
Vor werthl . Nachahm. W. gewarnt .

Preis pro Büchse 1 u. 2 N.

Gebr . Hoppe , geriin S
Sicb. Gem. abor-F Purf.- gönt

Zu haben in Maunheim bei :F. J . Hartmeyer
er

2

L

Kitchweihfeß Piernheim
„Wirthschaft zur Vorstad . -

ogen

KMD

ERIHERl.
Erfolg .

P 3 , 13 , Jacob Koſt Ww . , E 5 , 1 und F . K. Wnungen 2 5,14 . In Ludtwigshafen bei : Jean Geiß , Friſeur ,
( Lorſcher Straße ) . Worunter 2 des eden

5 * *Sountag , 16 . u. Montag 12 Ehrendiplome—
17 . November findet das

medicinischen
07l 2 OWen 2

Autoritäten . empſiehlt ſein reichhaltiges Lageriiee Kirchweih⸗keſt9
5 mit gutbeſetzter Canzmuſik

bei Unterzeichnetem ſtatt . 90082

4 Gold . Medalllen

Fabrik-Marke.
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .— 5 5 Ersatz bei Mangel an Muttermilch erleichtert das Ent -— Zu zaßlreichem Beſuche ladet

wöhnen , leicht vollständig verdaulich , desshalb auchergebenſt ein
EnwachsENEN bei MAGENLIIDEN als Nahrungsmittelbestens empfohlen . 81845ichael Adler , zAr Vorſtadt. Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede FCCC

7
Für aute Speiſen und reine Weine iſt beſtens geſorgt . [ Bächse 4is Unterschritt des Erfinders Henry Nesties . Q1 , 10 . 1 , 10 .
NB . Sämmtliche Lokalitäten ſiund neu erbaut .

Verkauf in allen Apotheken und Droguen Handlungen . 1
9

Stearinkerzen !

1888er und 1889er importirter Mavaua
in neuer Auswahl , ſowie

Bremer und Hamburger Cigarren
jeder Preislage und Qualität . 87142

KirchweihfeſtViernh eim . Das Haus Nestle hat an der Pariser Weltaus -
stellung 1889 die höchsten Auszeichnungen , einen

RossEN PfEis und eine G0LDENE MEDAILLE
.8 Jerhalten .
1

Gasthaus
Ochsen. — — — — — — — Meine längſt bekannten Stearinkerzen , loſe— ovonntag , den 18. u. Montag ,

Garantirt Achte Medic - U ine chemſsch Untersueht ; vorgewogen , die ein vorzügli es Licht geben, bringe
5

— — We den November findet das
von der Sanitätswein eseſſschaft Hungarla ee M . 5 0 99

550 87 wirken bei schwächlichen Personen erstfaunlich und werden selbstIII. Wel E bei Kindern vom zartesten Alter mit grösstem Frfolge angewandt .In ½1, ½ und ¼ Originalflaschen bei : Ludw . Etzel , Wiener

in empfehlende Erinnerung. 89528

mit gutbeſezter Tanzunfik
Cafe Central , Adelf Menges , Colonialw . , N 3, 15. 89818

att .

— Cas ladet ergebenſt ein
—5

0 Ses8 IIlenmhl E 1 8
13

Georg Hempf , Rathhansftaßt . GKeau de Iys de Lohse ) 94.10 Aber. & lichtengabrik U . l0 .
7

—au SveiſenundGetränke iſt beſtens geſorgtt . Echt zu haben à Flaſche . 50 und 3 Mark50

Adolf Rieger , küiſent , Prima Fetlſchro
50 Mark fährl . Nebenverdienft

5
von November bis März 1891 wird billig ab⸗

können ſolide Perſonen jeden Standes bei einiger Thätigkeit
5ſerwerben . Offerten sub T. 1351 an Rudolf Moſſe , Hartmeyers Nachfolger

Planken , E 3 , 1 , wiru Hotel Kaiſerhof . gegeben . Anfragen unter Nr. 89686 bef, die Erpedit .

—

Fraukfurt a. M.
0041
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Mannheim , den 18 . Nopember .

b
3 Hunnheimer Maſchit

m gehäffigen, perſönlichen Anfeindungen und beim
Publikum irrigen Anſichten zu entgegnen , erkläre ich
Unterzeichneter, daß in meinem Geſchäfte keinesweges

60 eine Uebervortheilung ſtattfinden kann und zwar ſo , daß 6
ein Gegenſtand, welcher Mk. . 50 koſtet , für Mk. . 50

8

verkauft wird , indem bei jedem Stück Waare der Preis mit

angedruckten deutlichen Ziffern
erſichtlich iſt . Ich garantire dafür , daß meine Hüte und 1
Schirme zu 89877 68

. 50 nur neue gute J
und dieſe zu

. 50 nur beſte prima Waare 15 3 5
welche von der Coneurrenz viel theurer verkauft wird .

Daß in meinen , in ganz Deutſchland verbreiteten
28 Filialen

wirklich billig verkauft wird ,
beweiſe ich damit , daß die Hutmacher und Händler Deutſch⸗
lands iu der deutſchen „ Hutmacher⸗Zeitung “ einen 6

Aufruf
zu dem Zwecke erließen , unter ſich eine Vereinigung zu

eee

SGees
e
bilden , um mein Geſchäft zu unterdrücken , welches dieſe als Rosts -

Preisverderber⸗ und Schleuder⸗ gebldse

Geſchãäft Feld·

bezeichnen . Dieſe Unterdrückung ſoll dadurch geſchehen , —

Waare zu liefern , oder ich müßte mich verpflichten , dieſe
Waare nicht mehr zu . 50 und . 50 zu verkaufen , ſondern
um einige Mark theurer .

Ich erkläre hiermit allen denen deutſchen Hutmachern
und Händlern , welche gegen mich agitiren , daß es jetzt
erſt recht mein äußerſtes Beſtreben ſein wird , dem ver⸗

ſtte lesen Sie! 2 50 ,

2 —

schmleden 5

Schmlede -

herde .

empfiehlt :

75 für Dampf - , Hand -
15

Aufzuge

waagen
mit selbstthätigem

Tck Federkafl . Mannheim

Krahnen und Hebe -
* 2 vorrichlungen

0 jeder Art

draulischen Betrieb 9
Patent - Sicherkeits -

ur Hand - , Dampf - und hydrau .
ischen Betrieb ( . R .P. 30391 )
pelse - Aufzüge , Keller - und

Zter⸗Aufzüge , baufkrahnen ,

1 Rörtel - Aufzüge.
nWaaggen

jeder Art und Tragkraft .
Fuhrwerks - und Waggon -

waa gen, Viehwaagen , Ma - ; „ Wal 0

gazins Deoimal-, Centesi - Alleinverkauf: Walther Schröder, Mannhein,
mal - und Laufgewichts - M 2 , 1

um Aufdrucken des ewichts -

86065

und hy-

Apparat
5

baß Fabrikanten verpflichtet werden ſollen , mir keine

ehrlichen Publikum in noch ausgedehnterem Maße etwas

zu bieten für den Preis von

welches von keiner Concurrenz geboten werden kann .

Hannheimer
SSοοοοοα

Elektrotechnische Abtheilung .

Beleuchtung .

Elektrolyſe .

nkl i

— Dynamomaſchinen ,
Bogenlampen ,

Einrichtung elektriſcher

Kraftübertragung ,

Vertretung für Mannheim 0

und Umgebung , Heſſen u.

Mannhbeim .

O Sreiteſtraße 0 .l.
Inhaber : Fr . Joſ . Heiſel , Berlin .

Alleiniger Beſitzer
der 28 Filialen in Deutſchland .

2

in Marmor , Syenit u. Sandſtein ,

Baudecorationen
empftehlt

1 8E

Grabdenkmäler

J . JürgensS .
81596

5 7 72

Ausverkauf von

Teppichresten & Vorlagen.
Ich habe einen großen Poſten Teppichreſte in verſchiedenen

Sorten und 89437

nur beſten Qualitäten
in ältern Deſſins , auch ſolche zum Belegen ganzer Zimmer ge⸗

leder
dem Ausverkaufe zu

entend herabgeſetzten Preiſen ausgeſetzt .
T . H . Mapd . B1 , 7

reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 84317

6 7, 3 . Mannheim 6 7, 23.

Grab - Denkmäler

Nene billge
Hausschürzen und Kinderschürzen

empftehlt 87510

J . J . Quilling , D 1 . 2 . 2¹

— Möbelſhteinetti
N. Baumann,

8
8

S
N

G 7 , Ze .

Uebernahme completter Wohnungs⸗Einrichtungen nach den

neneſten Entwürfen ,

er

500,00
sind auf Praemien - Obligationen

gewinnen . Jedes Loos muss mindestens mit Hundert

behalten ,

auch ge
raten & M

Franes
1000,000 ,

Franes gezogen Werden . Jährlich vier Ziehungen .

Ziehung Donnerstag , 20 . November .

Mit Reichsstempel versehene Loose , welehe in ganz
Deutschland erlaubt sind , auch immer ihren Werth

versende ich gegen vorherige Eingendung oder

Nachnahme des Betrages von Mark 55 . — per Stück .

Um die Theilnahme zu erleichtern , verkaufe ich diese Loose

en eine Anzahlung von Mark . — und 10 Monats .
ark . — mit sofortigem Anrecht auf sämmt -

liche Gewinne . Liste nach jeder Ziehung . Gefl . Aufträge
ditte baldigst .

P . E. Valentin , Ba ukgeschäft, Er kfurt d.

2,000,000 ,

0, 250,000 , 100,000 , 50,000 , 20,000 eto .
der Stadt Barletta

901⁴⁵

M

von einfachſter bis reichſter Ausführung . 89159

Lager in fertigen Moöbeln in jeder Preislage .
Muſterzimmer ſtets vorräthig in meinem Geſchäfte und Lager

eanglaheige Garantie Billigſte Preiſe . 1
88 5

Zur Beachtung .
Habe mein Geſchäft mit Wohnung von J 5, 15 nach

8
E —

verlegt und bitte um ferneres Wohlwollen , 89639

A . Ruech ,
Lumpen - und Papierkändler . 0

olossale

Jedes dieser Anlehensloose wird mit wðen
PFr . 100 ( Mk. 80 . —) zurückbezahlt und kann im

lichen Fall Miilionen gewinnen . Prospekte versende
Kkostenfrei . Ieh verkaufe diese Barletta - Loosę ;1 des

Hetrages zum Preise von Mk. 55 . — per Stiteleæ ,

gegen 10 Monatsraten à Mk. . 60 mit sotortige
Techt auf jeden Treffer . Listen nach jeder Jichung .

Vorrath , gegen vorbherige Zahlung oder Nach

Aufträge erbeten .
E , S. Rosenstein , Loose

———
ft, Frankfurt

dewinne , keine Niet

Am 20 . Novbr . ; 5 ðV
Stadt Barletta Fr . i00 Anlehens - Loose .

en .

igstens
glück⸗

soweit

89995 25

m An-

2 h244 kriedrich (rohe, 88

fi8, Iöa Ferd. aum db ( 0 I8,J0a

Bindelhoh, Buhen⸗ 4 Tannenhol
ſterweiſe oder zerkleinert , in nur trockener Waare , Brickets

Beſtellungen nimmt auch Herr H. Haner , N 2 , 6 , entgegen .

Junker x Ruh - Ofen
Termagentbronaer mit ica - Fenstern .

Märme - Cürculationn
5 aups Felnste regulirbar ,

eim ganz vornügiiehes Fabrinac
m verschiedenen Grössen , Formen uud

K Anstuttungen bei

Junker & Buh ,
Eisengiesserei in Karisruhe , Baden .

Grosse Kohlenersparniss . Bimfache
und sichare Begulirung . Sichtbares un
desshalb mühelos zu ũberwachandes
Feuer . Pussbodenwärme , Vortrefſhene
Vontilation . EKein Ergiähen usserer
Theile möglich . Starke Wasserver -
dunstung , daher fenchte und
Zimmerluft . Grösste Reinliehkett , wun
der Verschluss ein àussert dichter

8 und das Aschenrütteln bei voxschtes-

Wd genen Thüren gesctieht .

8

S

eber 30,000 Stäck im Gebraueb .
prslslisten und Zeugnisse gratis und krange ,

Häuser , Bauplätze ete .

für

Geſchäfts⸗ u . Privat⸗Zwecke
geeignet zu verkauſen durch Agent

J . Zillles ,
N 5 , 11b Kapuzinerplatz . N5 , I11b .

Vermittlung von Hypotheken⸗Geldern .

88862

Ruhrkohlen & Biknnhoh
Prima ſtüdtreichen Fettſchrot , gewaſchene und gefiebte

Nußkohlen , beſte Marke Anthracitkohlen , Braunkohlen⸗

Maſchinenfabrik Eßlingen .
Brickets , Marke E fein geſpaltenes Tannenholz , Bündel⸗
holz , Buchenholz , Taunen⸗ u. Buchen⸗Scheitholz , Buchen⸗

Abfallholz und Holzkohlen empftehlt zu den billigſten 81910i 810

Telephon Nr . 544 . 84³²⁰

Fettſchrot , Nuß⸗ u . Maſchinenkohlen ,

Kols, deukſche u . belg. Authracitkohlen,
Briquettes B .

Bündel⸗ und Caunenholz .
Torfſtreu , billigſter Erſatz für Strsh .

Carbolineum Wingenroth .

Lager : Perbindungs⸗Lanal linkts Afer.
Beſtellungen nimmt auch Herr H. Gentil , E 1, 5 entgegen .

Marke B kiefert zu billigſten Preiſen 91356

6 7. 8 Carl Bischoff, 824 .

Ruhr - Fettschrot ,
Ia , ſtückreiche Onalität ,

reingeſiebte Prima Nußkohlen , Anthra⸗
eitkohlen , kleingemachtes Kie ern⸗Breunholz ,
(beſtes Anfeuerungsmaterial ) ,Bünde holz , ebenſo klein⸗

geſpalteues Buchenholz in trockener Waare billigſt .

Tranz von Moers ,
Kepplerſtraße 28 . Schwetzinger Vorſtadt .8

Nr. 55 .

Holz - Preisverzeichniss .
Der Unterzeichnete liefert frei ins Haus : 39621

Buchenſcheitholz , 1. Sorte , per Ster . 50 .

Tannen cheitholz , 1. Sorte , „ .

Tannen Prügelholz , „ „ . 00.

Nuchenholz , geſchnitten und geſpalten , per Eir , . 30 .
*Taunenholz , fein geſpalten ,

F . Aeckerlin , E 6 , 4 .

Beſtellungen werden in der „ Goldenen Gerſte “ angenommen .
Kleinverkanf von geſchvittenem Holz E 6 , 4 .

Lagerplatz 7 5, 8 Böhringer ' s Platz .

Kohlen .
Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene u. geſiebte

Nuß kohlen ,

deutſche und engliſche Anthraeitkohlen
empfiehlt in nur prima Waare 84108

b . 9 Fritz NMüſſeler z 7. 9.

Holzkohlen
Ia . Qual . , rein buchene , große und kleine Quantifäten in

Säcken , empfiehlt billigſt 39988

. M. H 7, 285 Jac , Hoch. 728
9
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4. Seite . General⸗Anzeiger . Manuheim , 9. November .

und
Mineralwasser .

pro Schachtel .

2 —8—8 0 5
haß 28

n ApOt SRen

Handlungen à Mk . . —

Großer ceverfenf
89322

Uhren, Gold⸗uU.Siiberwaeren
weget Geſchäftsverlegung.

10 %6 Franz Arnold 54 563

— —

Amermann;
＋ 6 , le T 6 , 10

Mannheim

empfiehlt ſeine

Drahtgewebe
f. techniſche Zwecke

als auch f. Vergitterungen
aller Art , ferner

Drahtgeflechte
roh und verzinkt , für Ein⸗

zäumungen in jed. Maſchen⸗
weite und jeder Drahtſtärke

ſchon von 40 Pfg . per Qua⸗
dratmeter an . 81864

111—

—

—

e

— —
Unentbehrl . für jede Haushaltung

1 2
Nen! Unicum . Aen!
Patentirter Schrupfer⸗ und

Beſenhalter .
Bequemſte Vorrichtung zum Be⸗

feſtigen des Stieles mit dem
Schrupfer oder Beſen . 89306

Preis erſtaunend billig ,
Generalvertrieb für Baden

und die Pfalz :
Ernst Röschel ,

Mannheim , K 2, 13e .
Engros⸗ und Detail⸗ Verkauf .

Brillen und zwicker für jede
u. Kopfform . Gewiſſen⸗

4. ſachverſtändige Auswahl
der Gläſer . 81913

Bergmann & Mahland ,
Optiker u. Mechaniker ,

Planken E 1, 18 .

Pantoffel , Tuch mit Pelz ge⸗
füttert , empfehle 87090

für Kinder Paar Mk. . —
„ Mädchen 75 „ . 20

Frauen 0
„ Männer 15 . 80

ſowie alle Sorten Winterpanto el.
Iſidor — — — — 2 .

Fortwährend werden die ent⸗
ſtandenen 89920

Reſte Burkin und

Kammgarne,
Unſeres Lagers zu Hoſen , Anzü⸗
gen und Paletots geeignet , be⸗
deutend unter Fabrikpreis M5, 5
parterre einzeln abgegeben .

2
7Aufzüge

Kägerhäne und Winden für
agerhäuſer und Fabriken mit
and⸗ Maſchinen⸗ und hydrau⸗

iſchem Betriebe . 88873
Wiesche & Scharffe ,

Frankfurt aſM .
Vertreter : Ingenieur A. Klee -

mann in Mannheim .
—

4 Für Hausfrauen

iſt

F dubel!Ereme
aus der chem⸗⸗te chn. Fabrik 15Aldolf Kraus in Aalen

as allerbeſte und billigſte 4
einigungs⸗ und Auffriſch⸗ 2

Smittel f. polirte , matt⸗
hliffene oder lackirte Mö⸗

ſowie für alle Arten
85 „ Aund Spiegelrah⸗
men ꝛc. ꝛc. 89274

Zu haben in Mannheimbei Eruſt Dangmann , Jul .
Shalnger Co. , Ph . Gund .

38 Ibach , P No. 4 ,
J . H. Kern , J . Lichten⸗

5 thäler , Louis TJochert, C .
Pfefferkoru , Joſ . Sams⸗
reither , Carl Schneider ,

Uhl . vorfzügl . Qual, , empfehle in allen

bis 100 M. und höher ,

e ca .

555 Hävre - Newyork .
Stettin — Newyork .

Nähere Aulkantt ertkeilen

Hamburg Amerikanisehe

ſetlahnAlien Hauafßach0 Exppęss
f eHamburg - New Tork

Sonthampton anlanfend

Ausserdem regelmässige Postdampfer - Verbindung
zwischen

Hamburg —Westindien
Hamburg Havana .

Hamburg — Baltimore . Hamp Ne0

Jon ebenso Vortreffſſcher Wie Tacſſſafſger Wirſcung bej Kafarrhaſischen Erfranfcüngen des

*
Halses und

Kehlkopfes , bei fleiserkeit , Husten und Verschleimung .

er Pastillen
Bewährtes Mittel gegen alle Magen - und Darm- Katarrhe , Hämorrhoidalzustände und 2 855

7 fage .

0 Illustrationstafein u. Kartenbeilagen .

Achtzig

NauaTeffiate

n.

8

Zzaflung

von monatlioh à Harh an franſo Mohnort die

Buchhandlung von Alexander Köhler
DRESDOEN, Weißegasse 3, J.

256 Hefte à 50 Pf . — 16 Halbfranzbde . à 10

nentbehrlich

für jeden . ebildeten .

uehunpqgrzref

0008

66868

Feeeee

Geſchäfts⸗Erüffnung und Empfehlung .
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum zeigen wir hiermit ergebenſt

eine Filiale unter dem Titel :

errichtet haben .

E Großes Lager in Mülhanſer⸗ und
aller Art , in Wolle und Baumwolle .

f
Stets Parthie⸗ u . Gelegenheitswaaren in allen Sloffen.

EI
E.

an , daß wir unter Heutigem am hieſigen Platze

empfehlen wir uns beſtens und zeichnen
Hochachtungsvoll

Kaufhaus , N I , 8

jomeèee

Specialität in . ſten aller Art.
— En gros & en Detail

Mit der Zuſicherung aufmerkſamſter und koulanteſter Bedienung ,

Nh 8. Geschwister Heinck . N , 8.

eage, Mülhauſen. ire in ee und 02

90175

Seeeme
Elſüfſer⸗Stoffen IEIn

Hergestellt aus den

natürl . Salzen des welt -

berühmten Elisabeth -

Brunnens in Homburg

ng H

Gegründet 1822 .

F. Göhring
Juwelier .

Relchhaltige Auswahl in Juwelen

Gold - und Silberwaaren .

Lit . E l , 17
Planken

gegenüber dem
Pfälzer - Hof .

b . eeeee
Walther & von Reckow , Mannbeim .

Gebr . Stadel
Juwelier u. Uhrmacher

D 3 , 10 PFlanken

2 ( nächst dem Fruchtmarkt ) .

Juwelen , Gold - und Silberwaaren .
Christofle - Bestecke etc .

Goldene und silberne Taschenuhren unter *

D 3 , 10

Garantie .
Neuestes in Pendulen , Regulateuren , Standuhren ,

Wecker ete . 89428

2 miil . Seul
hnnwiſe Auſtalt

I . Ranges
F 7 , 19 Mannheim P 7 , 19

Heidelbergerſtraße .

Aufkrligung von vorzüglichſten Photagraphien.
Größere ee Aufträge frühzeitig

erbeten . 89930

3288886580
5 M u. Pianinos

in größter Auswahl und zu billigſten Preiſen .
Gebrauchte Inſtrumente werden in Tauſch

genommen . 87724

ꝑK . Ferd . Heckel ,
Vertreter der ersten Fandor

5

ulius Eglinger 8 8 5 H. Thomae , D 8 , Ia .
Jak . Uhl , M 2, 9 .

Ernſt Dangmann , N*112 . Carl Burger , 2 1, 18 ,
Heinrich Ehret , 8 4, 4. Neckargärten .
C. Haſeufuſt , J 19. K G. Volz , N 4 , 22 .
M. Heidenreich ,H 2 , 1. . Pfefferkorn , P 3 , 1.

Jul. Bammer⸗ M 2 , 12 . Ph . Gund , D 2, 9.

J . H. Kern , C2, 10½ u. 11 . G. M. Habermaier ,M 5 , 12 .
A. Menges , N 3 , 15 . Carl Müller , R 3 , 10 und
Joh . Schreiber , I 1 , 6 u. 7 . Filiale Lindenhof .

Filiale : Neuer Stadttheil , C. Struve , G 8 , 5 .
Alpenhorn und Filiale Adolf Leo , E 1, 6 .

18a . W . Horn , D 5 , 14 .
Gebr . Koch ,F 5 , 10 , H2 , 6 Johaun Menold , Mühlau .

u .H 8 , 19 , ferner R4,20 Louis Lochert , R I , 1.
J . Koch' s Nachf . ſowie Joſef Pfeiffer , E 5 , 1 u. 2 .
Z0C 2 , 14b neuer Stadt⸗ Wilhelm Kern , A 3, 5 .
theil , H. Lehmann . Georg Hochſchwender ,R1, 7

Jgcob Walther ,K 2 , 17 . Ziegler & Haaf, Traitteurſtr . 11a .
Ebendaſelbſt können Gefäße zum Füllen mit

8 Kokosnußbutter abgegeben werden .
Man verlange bVebrauchsvorschriften !

Preis das Pfund 65 Pfennig m
iſt in ſtets friſcher Waare zu haben bei :

Ferd . Schotterer , E 5 , 12 .
Hermannsdörfer , J 5 , 3 .
Franz Seiler , K 1, Sa.
Joſ . G 5, 16 .
Gg . Dietz , G 2, 8 .

J . M. Back 8 Co . , F 2 ,2.
Jac . Lichtenthäler , B 5 , 10
David Wagner , K 3 , 11d .

8 8 1.

J. Heſt , G
. M. Daub , I 5 , 14 .

85 Trauſter , E 2, 3 .
Gebr . Müller , 1 6 , 2½ .
Gebr . Zipperer , O 6 , 3 u. 4
G. M. Koehler in Weinheim .
C. L. Stenz in Ladenburg .
Sigd . Wolfgang in Hocken⸗

heim . 85084 /
Louis Lochert , Filiale , O 4,13

neeen
eeeeeeee

Pfanno' s Flugef
L

eto.
von Bechstein , Schiedmayer , Biese , Blüthner ,Günther & Söhne , Steinweg , Nagel , armonie , Manthey ,Steinthal , Smith ete , eto . 87035
nen u . gebraucht , Veriauf u . Vermiethung

ei :

A . Donecker , 0 2 , 9 .

Kuunftſtraſte

O 2 , 10

empftehlt

billigſt

Geſchenkartikel
zum Bemalen .

Geſchäftsverlegung und Empfehlung.
Einem verehrten Publikum zur Nachricht , daß ich

mein Geſchäft von O 5 , 6 nach

1, 6
verlegt habe . Auf ferneres Wohlwollen hoffend zeichnet
89628 Hochachtungs voll

J . Carolus, Seilermeiſter
K I , 6 .

— . 5
ie

Sglittſcuhe o ,
L. Herzmann , E 2

Zithern

Preislagen ſchon von 15 M. an

Nunauf .
Leiſter , Zitherlehrer , Stiefeln 84327Heinr .

5 , 1 , 2. St . 88592 l Carl Ginsberger , K 1, 11.

angenommen und prompt und

2 5, 19 Pärtsrre .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und
Albert Speer ,

billig beſorgt . 84292 IwundeinArchitect . 89840

Bureau 0 3, 11 u . 12.
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